
SOMMER 2026

DAS PFARRBLATT DER PFARRGEMEINDE GAMPERN
GEMEINSAM LEBEN - ARBEITEN - BETEN - FEIERN

                      Jemand ist mit dir unterwegs, der am Anfang als ein  
       Fremder dabei war, der langsam dein Freund wurde. Weißt du wer?  
Jesus – Er ist dein Freund und begleitet dich auf all deinen Wegen. 
Gott ist bei uns am Tag und auch in der Nacht.  
Auch wenn wir ihn nicht sehen, ist er immer da.  
Gott lässt uns nicht allein!



Veränderung Seelsorgerin  
Verena Sterrer-Schmied
Liebe Pfarrgemeinde Gampern!
Da ich meine Vision von Kirche 
derzeit in Gampern, unter den 
aktuellen Bedingungen, nicht 
verwirklichen kann, habe ich ent-
schieden, die hauptamtliche Auf-
gabe in der Pfarrgemeinde Gam-
pern zu beenden. 
Mit Freude und mit Leidenschaft 
war ich in vielen Bereichen tä-
tig und durfte das Seelsorgeteam 
zwei Jahre lang hauptamtlich be-
gleiten und das Leben der Pfarr-
gemeinde mitgestalten.
In einer Zeit des Umbruchs und 
der Veränderung, gesellschaftlich 
und auch in der Kirche, braucht 
es viel Mut. 

Schon im ersten Thessalonicher-
brief heißt es in den Versen 
1Thess 5,11ff: 
Tröstet einander, und einer baue 
den anderen auf. Haltet Frie-

den untereinander. Ermutigt die 
Ängstlichen, nehmt euch der 
Schwachen an, seid geduldig mit 
allen. Tut Gutes. Freut euch zu 
jeder Zeit. Betet ohne Unterlass. 
Dankt für alles. Löscht den Geist 
nicht aus. Verachtet propheti-
sches Reden nicht. Prüft alles und 
behaltet das Gute.
In großer Dankbarkeit blicke ich 
auf die vielen Begegnungen zu-
rück und behalte das Gute, das 
ich mit den engagierten Ehren-
amtlichen der Pfarrgemeinde 
Gampern geschaffen, gefeiert 
und erlebt habe, im Herzen. Ich 
danke allen für die Zusammenar-
beit und den vielen für die große 

Wertschätzung.
Der Pfarrgemeinde wünsche ich, 
dass sie sich leiten lässt vom gu-
ten Geist Gottes und mutig in die 
Zukunft gehen kann. 

Wie geht´s weiter? Was bringt 
meine persönliche Zukunft?
Mit Ende August 2026 endet mei-
ne Tätigkeit als hauptamtliche 
Seelsorgerin in der Pfarrgemein-
de Gampern. 
Im Pfarrgemeinderat bleibe ich 
bis zum Ende der PGR-Periode 
2027 als Ehrenamtliche tätig und 
weiters werde ich im Team der 
Totenandachten auch in Zukunft 
in Gampern mitgestalten. 
Hauptberuflich arbeite ich zu-
künftig in der Pfarre Attersee im 
Bereich der Grundfunktion Ver-
kündigung (Schwerpunkt Erst-
kommunion) und am Projekt 
„Pilgern in der Pfarre Attersee“. 
Da ich ja mit meiner Familie in 
Gampern lebe, ist und bleibt mei-
ne Pfarrgemeinde die Pfarrge-
meinde Gampern und ich freue 
mich auf die Begegnungen im 
kirchlichen Rahmen oder darü-
ber hinaus. 
Seid gesegnet! 

Verena Sterrer-Schmied 
Seelsorgerin
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Überraschend schnell hat sich 
das Wetter vom kühlen Frühling 
in den Anfängen des Mais in den 
letzten Tagen mit den sehr war-
men Temperaturen in Tage des 

Frühsommers verwandelt.
Auch der Reigen unserer großen 
Feste in unserer Pfarrgemeinde 
ist vorerst abgeschlossen. Freude 
und Dankbarkeit klingen in un-
serem Herzen nach und bleiben 
uns allen in lebendiger Erinne-
rung. Das Arbeitsjahr geht schön 
langsam auf die Zeit der Ferien 
und der Erholung zu. Die Monate 
des Sommers sind uns geschenkt, 
Leib und Seele zur Ruhe kommen 
zu lassen. Nicht dauernd Ter-
minen gerecht zu werden, tut in 
Freizeit und Urlaub jedem Men-
schen gut, ob groß oder klein.
Unser Pfarrfest wird uns dazu ei-

nen schönen gemeinschaftlichen 
Rahmen schenken, für unser Ar-
beitsjahr und für alles Gelungene 
zu danken und es abzuschließen. 
Ich wünsche allen Menschen in 
unserer Pfarrgemeinde einen er-
holsamen Sommer und gesegnete 
Tage.

Mag. Reinhold Stangl
Pfarrvikar

Du Gott des Lebens  
segne uns!
Wie der Schmetterling sich aus der Raupe verwandelt,  
so möge auch unser Herz in deiner Liebe aufblühen.

Schenke uns die Kraft, in jedem Moment des Umbruchs  
und der Wandlung Hoffnung zu finden und aus allem  
Vergänglichen neues Leben zu schöpfen. 

Segne unseren Weg mit Liebe, Frieden und 
Erneuerung. Amen.

Michaela Druckenthaner
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“In illo uno unum“. „In dem einen sind wir eins“
(Hl.Augustinus, Wahlspruch von  Papst Leo XIV.)

Liebe Pfarre Attersee!  
Liebe Pfarrgemeinde! 
Es ist schon einige Zeit vergan-
gen, seitdem die Pfarre Attersee 
am 1. Oktober 2025 rechtlich ge-
gründet wurde. Das Ganze gilt 
in der Diözese Linz als echtes 
„Jahrhundertereignis“, weil erst-
mals seit langer Zeit eine so große 
gemeinsame Pfarrstruktur ent-
standen ist. Es hat lange gedau-
ert, bis alle Posten und Aufgaben 
besetzt waren und in jeder Pfarr-
gemeinde das Team für das Seel-
sorgeteam, das für die Leitung 
verantwortlich ist, amtlich be-
auftragt und eingeführt wur-
de. Für mich persönlich war es 
auch eine große Erfahrung und 
Bereicherung, von Anfang an 
dabei zu sein, mit Amtlichen 
und Ehrenamtlichen diese 
neue Pfarre zu gestalten und 
die neuen Pfarrgemeinden auf 
das Neue umzustellen. Darum 
möchte ich meine Gedanken, die 
mich jetzt begleiten und prägen, 
mit euch teilen.
Was mir auf den ersten Blick bei 
allen 12 Pfarrgemeinden auffällt, 
ist, dass unser wunderschöner 
Attersee uns alle verbindet und in 
der Mitte von uns allen ist. Auch 
die Pfarrgemeinden, die nicht di-
rekt am See liegen, können vom 
eigenen Kirchturm aus den See 
bewundern. In jeder Pfarrge-
meinde kann man bestimmt auch 
alle umliegenden Berge sehen 
und bestaunen. 
Nicht nur geografisch, sondern 
auch geschichtlich und kulturell 
ist unser Gebiet der Römerge-
schichte und von den Pfahlbau-
ten geprägt, sowie von der Male-

rei, der Literatur und der Musik. 
In unserer heutigen Zeit ist der 
Tourismus großgeschrieben, da-
rum ist auch die Zukunft durch 
verschiedene Projekte danach 
orientiert. 
Blicken wir jetzt auf das Pfarr-
leben und die Pfarrgemeinden. 
Auch die Kirche und der Glaube 
in unserem Gebiet sind gezeich-
net von den Spuren verschiede-
ner Zeiten. Wenn wir in unserer 
Pfarre von Pfarrgemeinde zu 
Pfarrgemeinde pilgern, sehen 
wir in jedem Zentrum ein Got-

teshaus. In der Architektur und 
Innengestaltung entdecken wir 
alt und neu. Jede Kirche ist für 
sich wertvoll und zu bewundern, 
obwohl sie dem gleichen Ziel 
dienen: Eine Versammlung der 
Gläubigen zum Gebet, zum Fei-
ern und zum Glauben Bezeugen. 
So ist es auch mit dem Pfarrleben 
der einzelnen Pfarrgemeinden. 
Was alle Gläubigen verbindet, ist 
der Glaube an den gleichen Gott 
und die Zugehörigkeit zu einer 
Kirche. Doch jede Pfarrgemein-
de pflegt ein eigenes Pfarrleben. 
Dies erleben wir in den eigenen 
Bräuchen, Sitten und im Feiern 
kirchlicher Feste. Die Gläubigen 
möchten weiterhin ihr Pfarrle-
ben gestalten und für sich be-

wahren. Durch diese individuelle 
Gestaltung kann es auch für an-
dere eine Bereicherung sein und 
Mut zur Veränderung darstellen. 

Letztendlich geht es um Ein-
heit und Vielfalt, wie der Hl. 
Paulus sagt: „Ein Leib und ein 
Geist, wie ihr auch berufen seid 
zu einer Hoffnung eurer Beru-
fung; ein Herr, ein Glaube, eine 
Taufe; ein Gott und Vater aller, 
über allen und durch alle und 
in euch allen“ (Eph 4,4-6).
Zum Schluss möchte ich mich 

bei allen bedanken, die bis jetzt 
diesen neuen Zukunftsweg ge-
gangen sind und ihn gestaltet 
haben. Danke allen Haupt- und 
Ehrenamtlichen, die ihre Bega-
bungen und Talente in diesen 
Prozess eingesetzt haben, um ihn 
positiv voranzutreiben. 
Möge euch und uns alle Gott mit 
reichem Segen beschenken und 
weiter Kraft, Mut und Freude 
dazu geben. 

Janusz Zaba 
Pfarrer, Pfarre Attersee

Letztendlich geht es um 
Einheit und Vielfalt
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Fest der Jubelpaare
Zum Festgottesdienst der Jubelpaare 

mit anschließender Agape laden wir am 
Sonntag, 20. September 2026  
um 9.00 Uhr sehr herzlich ein.

Alle Jubelpaare (25, 40, 50, 60, 65 Jahre) 
werden dazu persönlich kontaktiert.

Das Fachteam Ehe, Familie und Partnerschaft 
freut sich auf euer Kommen!

Flohmarkt
Wir möchten uns nochmal bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die beim Flohmarkt mitan-
gepackt haben. Eure Hilfe war unbezahlbar und die 
Stimmung großartig. Die Freude hat natürlich auch 
die vielen Besucher angesteckt, sodass sie auch bei 
dem einen oder anderen Späßchen dabei waren 😊.
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Reisebericht vom Hl. Geist
In den letzten Wochen war ich ziemlich beschäftigt mit 
den vielen Firmungen in der Umgebung und es freut 
mich immer wieder, diese Feste mit so vielen jungen 
Menschen feiern zu dürfen. Ich konnte auch bei der 
einen oder anderen Vorbereitung kurz vorbeischauen 
und die Firmlinge in Gampern waren besonders flei-
ßig. Überall sah man sie mithelfen und ich fragte  mal 
nach, was sie da so gemacht haben:

Hallo Florian, was hast du heute in der Kirche ge-
macht?
Ich durfte meinen Firmbegleiter Alois als Wortgottes-
dienstleiter unterstützen. Dabei durfte 
ich ein paar Worte sagen und das Ge-
bet mit den Kindern hat mir beson-
ders gefallen. Es war sehr cool!

Und hier seh ich Raphael, Noah, Le-
onard und Franz, welche Aufgabe 
habt ihr übernommen?
Wir waren schon ganz früh vor der 
Messe da und haben gemeinsam mit 
der Mesnerin bzw. dem Mesner die 
Kirche aufgesperrt, die Kerzen ange-
zündet und alles andere für den Got-
tesdienst vorbereitet. Besonders toll 
war es, dass wir die Glocken läuten 
durften und der Blick aus der Sa-
kristei in die volle Kirche bleibt 
uns auf jeden Fall in Erinnerung.

Grüß euch Markus, Xaver, 
David und Valentin. Ihr seid 
Zechprobst in Ausbildung ge-
wesen. Wie war das für euch?
Aufregend und hinterher waren 
wir erleichtert, dass alles geklappt hat. E s 
war sehr schön zu sehen, dass alle bei der Sammlung 
Geld in den Korb werfen und damit die Pfarre unter-
stützen. Der Korb wurde immer schwerer, aber es war 
toll, dass alle Menschen so freundlich waren und sich 
gefreut haben, dass wir dem Zechprobst helfen.

Greta, Leon und Jakob, würdet ihr nochmals als 
Lektor in der Kirche lesen?
Ja, es war eine tolle Erfahrung. Alle waren so freund-
lich und herzlich zu uns. Wir wurden auch von vielen 
gelobt, weil wir gut gelesen haben. Es ist schön, dass 
man gemeinsam mit den Messbesuchern die Woche so 
ausklingen lassen kann.

Danke  
für euren Mut,  

Verantwortung zu 

übernehmen!

Und auch bei der Jung- 
schar waren ein paar Firm-
linge dabei. Madita, Vanes-
sa H., Leonie und Moritz Sch., 
was bleibt euch in Erinnerung?
Dass wir mit vielen Kindern gemeinsam spielen konn-
ten und die Kinder so viel Spaß hatten. Es ist eine so 
nette Gemeinschaft und es ist toll, dass bei der Jung-
schar den Kindern ermöglicht wird, dass sie gemein-
sam Zeit verbringen und natürlich gemeinsam basteln 
und Spiele spielen. Dadurch lernen sie sich besser ken-
nen und verstehen sich besser.

Isabel, Sarah, Luisa und Moritz K, ihr wart in Gam-
pern unterwegs und habt das Pfarrblatt verteilt. 
War das anstrengend?
Nein, es war trotz windigem Wetter eine tolle Erfah-
rung. Man ist draußen unterwegs, kann gemeinsam 
mit Freunden diese Aufgabe übernehmen und man 
sieht die Häuser in der Nachbarschaft. Es war ein tol-
les Gefühl, dass wir dafür Verantwortung übernehmen 
durften, dass alle das Pfarrblatt bekommen.

Sogar am Friedhof sah man Firmlinge werkeln. Se-
bastian, Patrick, Bastian, Eric, Nico und Rene, habt 
ihr beim Friedhofsputz alles sauber bekommen?
Ja, wir durften gemeinsam mit einigen Männern aus 
der Pfarrgemeinde die Wege kärchern und haben Stei-
ne aufgefüllt. Da gings lustig zu. Das Moos ist nur so 

6 | Wo zwei oder drei..

VERKÜNDIGUNG 



geflogen. Es waren alle so freundlich und haben gut zu-
sammengearbeitet. Es war auch schön zu sehen, dass 
der Friedhof dann wieder sauber war. Es hat gleich 
ganz anders ausgesehen! Als Abschluss gab es dann 
sogar noch eine Jause. Manche hatten als Arbeits-  
schuhe weiße Sneaker gewählt, die waren nicht so pas-
send. Aber der Hochdruckreiniger hat auch die wieder 
sauber bekommen 😊.

Bei der Auferstehungsfeier der Jugend am Oster-
sonntag habe ich auch ein paar Firmlinge gesehen. 
Vanessa Z., Flora und Anna, ihr habt gemeinsam 
mit dem Chor richtig toll gesungen. Habt ihr lange 
üben müssen?
Ja, es waren schon einige Proben nötig. Der Zeitauf-
wand war schon sehr hoch, aber die Proben waren 
so lustig und es entstand eine richtige Gemeinschaft. 
Bei der Auferstehungsfeier war dann eine richtig tolle 
Stimmung in der Kirche und es war ein schönes Erleb-
nis, denn sonst gehen wir nicht um diese Uhrzeit in die 
Kirche.

Also ich muss schon sagen, ich finde das toll, dass ihr 
euch für die einzelnen Dienste Zeit genommen habt. 
Manche von euch haben sogar bei zwei Diensten mit-
gemacht bzw. übernehmen das Austragen der Pfarr-
blätter für einen längeren Zeitraum. Danke dafür! Es 
ist schön, wenn sich junge Menschen dafür interes-
sieren und aktiv mithelfen. Ihr wart alle so motiviert 
und man merkte, es war euch wichtig, eure Aufgabe 
ordentlich zu erledigen. Danke für euren Mut, Verant-
wortung zu übernehmen und vielleicht seid ihr auch 
in Zukunft bereit, das eine oder andere in der Pfarrge-
meinde zu tun!

Bedanken möchten wir uns auch bei jenen Men-
schen, die uns bei diesem Projekt unterstützt haben 
und den Firmlingen die Dienste erklärten und sie 
mitwerkeln ließen.
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Gemeinsam mit Jesus auf dem Weg - 
unsere Erstkommunion 2026 
Mit strahlenden Gesichtern erlebten unsere Erst-
kommunionskinder unter dem Motto „Gemeinsam 
mit Jesus auf dem Weg“ einen unvergesslichen Tag 
in der Pfarrkirche Gampern. Auch wenn das Wet-
ter nicht ganz mitspielte, ließ sich der Musikverein 
Gampern den stimmungsvollen Einzug mit den 
Kindern nicht nehmen.

Hinter den Kindern liegt eine intensive Vorberei-
tungszeit in den Gruppenstunden und im Religions-
unterricht.
Mit Hilfe der motivierten Tischmütter und Tischvä-
ter konnten tolle und abwechslungsreiche Gruppen-
stunden organisiert werden.

v.l.n.r. Klara Wimmer,  

Magdalena Höllwerth,  

Paula Hochleitner

v.l.n.r.  Matteo Peer, Lia Marie Brandner, Elisa Kristin Karrer, Elia Marie Teml,  
Niklas Staude

v.l.n.r. Clara Kulka,  

Paula Duregger-Alzner,  

Lena Mittermayr,  

Valentina Englmair

Der Religionslehrerin Frau Strasser und allen Hel-
fern für ihr großes Engagement ein herzliches  
Dankeschön.

Der Festgottesdienst, welcher von Pfarrvikar Mag. 
Reinhold Stangl und Seelsorgerin Verena Sterrer-
Schmied feierlich gestaltet wurde, war der Höhe-
punkt dieser Reise. Die musikalische Untermalung 
und die spürbare Gemeinschaft machten den ersten 
Empfang der heiligen Kommunion zu einem beson-
deren Moment für die ganze Pfarrgemeinde.

Wir gratulieren allen Erstkommunionkindern von 
Herzen und wünschen ihnen, dass Jesus sie als 
Freund und Begleiter stets auf ihrem Lebensweg 
stärkt.

Irena Duregger
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v.l.n.r. Moritz Staudinger, Thomas Sterrer,  

Paul Stallinger, Adrian Rameder

v.l.n.r. Leo Kirchebner, Valentin Gruber,  Daniel Schuster, Benedikt Brandt,  Maximilian Starzinger,  Finn Weiss

v.l.n.r. Leo Macher,  

Mia Harringer-Ghermann,  

Loris Hackl, Greta Pillichshammer, 

Klara Kaiser, Marlene Lacher,  

David Gebetsberger
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Unterstützung für Familien in Notfällen – Wir suchen engagierte Personen!
Haben Sie Erfahrung im Um-
gang mit Kindern?
Sind Sie flexibel, zuverlässig 
und bereit, Familien in Not zu 
unterstützen?
Dann werden Sie Teil unseres 
Teams! Wir suchen engagierte 
Personen, die stundenweise die 
Betreuung von erkrankten Kin-
dern übernehmen können und 

so Familien in herausfordern-
den Situationen helfen, ihre 
Aufgaben zu meistern.

Kontaktieren Sie uns noch 
heute! Wir freuen uns darauf, 
Sie in unserem Team willkom-
men zu heißen und gemeinsam 
einen positiven Beitrag zu leis-
ten.

Interessierte melden sich bei: 
Verein KiB children care
0664 6203040
www.kib.or.at

Verein KiB children care – Initiative notfallmama
Verlässliche Hilfe, wenn Familien kurzfristig Betreuung brauchen

Manchmal geht einfach nichts 
mehr: Mama oder Papa wird 
krank, ein Kind ist krank – und 
die Betreuung zu Hause wird zur 
Herausforderung. Genau dann 
springt die Initiative notfallmama 
von KiB children care ein – mit 
liebevoller Betreuung direkt bei 
Ihnen zu Hause.

Wir helfen, wenn:
•	 Ihr Kind krank ist und Sie nicht 

daheim bleiben können
•	 Sie als Mutter oder Vater er-

kranken und Ihr Kind verläss-
liche Betreuung braucht

•	 Ihr Kind ins Krankenhaus 
muss oder zu einem längeren 
Arzttermin – und niemand bei 
den gesunden Geschwistern zu 
Hause bleiben kann

Wir organisieren rasch und zu-
verlässig eine passende Betreuung 

zu Hause oder unterstützen Sie 
bei der Mitaufnahme im Kran-
kenhaus bzw. bei den Begleitkos-
ten. So können Sie sich ganz auf 
die Genesung Ihres Kindes kon-
zentrieren, ohne sich zusätzlich 
Sorgen machen zu müssen.

Was kostet das?
Die Mitgliedschaft kostet 16,50 € 
pro Monat und Familie. Damit 

können Sie im Notfall auf schnel-
le und verlässliche Hilfe zählen.
Wir stehen an Ihrer Seite – flexi-
bel, menschlich und unbürokra-
tisch.

Verein KiB children care 
Initiative notfallmama
Täglich 24h erreichbar
0664 620 30 40	
www.kib.or.at
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Treffpunkt Tanz 
am Mo., 7.9.2026 um 14:00  

im Pfarrsaal Gampern  
mit den Tanzleiterinnen Johanna Asamer  

u. Hermine Gebetsberger
Wir treffen uns alle 2 Wochen.  

Willkommen sind alle, die Freude am Tanzen haben. 

Angebot für neue Teilnehmer:  
2 x Schnuppertanzen gratis.

Termine:

Juli 2026
So., 5.07.	 9:00 Uhr Wortgottesfeier in der Pfarrkirche
	 10:30 Uhr Kindersommerkirche  
	 (in Stein, Fam. Pillichshammer)
Do., 9.07.	 9:00 Uhr Schülergottesdienst der  
	 Volksschule
Fr., 17.07.	 19:30 Uhr Hl. Messe in Piesdorf

Die Pfarrkanzlei ist von 27.07. bis 7.08. geschlossen! 
Das Pfarrbüro ist im Juli und August nur an den Freita-
gen von 9-12 Uhr geöffnet.

August
Fr., 7.08.	 19:30 Uhr Hl. Messe in Piesdorf  
	 (mit Ernst Wageneder)
Sa., 15.08.	 9:00 Uhr Festgottesdienst u. Kräuter- 
	 seg	nung  mit der Goldhaubengruppe –  
	 Tag der Tracht

September
Fr., 4.09.	 19:30 Uhr Hl. Messe in Piesdorf
Fr., 18.09.	 19:30 Uhr Mitarbeiterfest im 4Kanter
So., 20.09.	 9:00 Uhr Festgottesdienst mit den  
	 Ehejubelpaaren
So., 27.09.	 10:00 Uhr Erntedankfest

Oktober
Di., 13.10.	 19:30 Uhr Hl. Messe in Piesdorf
Do., 15.10.	 8:00 Uhr Fahrt ins Blaue  
	 (Anmeldung ab September möglich)
Do., 22.10.	 14:00 Uhr Bürgerplauscherl im Pfarrheim
So., 25.10.	 9:00 Uhr Hl. Messe u. Gedenkfeier des 	  
	 Kameradschaftsbundes u. MV Gampern

November
So., 15.11.	 14:30 Uhr Elisabethsonntag im 4Kanter
Do., 26.11.	 14:00 Uhr Bürgerplauscherl im Pfarrheim

Kindersommerkirche
Sonntag, 5. Juli 2026

Einladung zu unserem Abschlussgottesdienst  
auf der Picknickdecke! 

Beginn: 10:30 Uhr
Treffpunkt: Fam. Pillichshammer, Stein 2.  

Autos und Fahrräder können dort abgestellt werden. 
Anschl. 10minütiger Spaziergang zum Picknick-Platz. 

Mitzubringen sind: 
•	 Picknickdecke und Essen  

(Getränke und Eis gibt es vor Ort zu kaufen)
•	 euer Kartenhalter mit den Karten → es gibt ein Ab-

schlussgeschenk für die fleißigen Kirchgeherinnen 
und Kirchgeher

Nur bei  

Schönwetter!

Kinderwagen- 

tauglich

Pfarramt Gampern
Kirchenplatz 1, 4851 Gampern 
Tel. 07682/8019
E-Mail: pfarre.gampern@dioezese-linz.at        
www.dioezese-linz.at/gampern

Kanzleitermine:
Dienstag + Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
MI: nur nach tel. Vereinbarung

Verleger, Eigentümer und Herausgeber: Pfarramt Gampern, FA für 
Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenplatz 1, 4851 Gampern
Bilder: Pfarre Gampern, Manfred Mair, pixabay.com, Adobe Stock, 
pfarrbriefservice.de

Einladung zum  
Mitarbeiterfest 

am Fr., 18.9.2026 um 19:30  
im 4Kanter 
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Frühschoppen  
am Ortsplatz - 4Kanter 

mit der Musikkapelle Gampern 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt 
Kaffee, Kuchen und heiße Krapfen aus der Pfanne 

Wir bitten um Mehlspeisen fürs Kuchenbuffet. 
 

Auf euer Kommen freut sich die Pfarre Gampern! 
Der Erlös dient der Finanzierung von  

Beamer u. Leinwand für das Pfarrheim. 
 

 

Frühschoppen  
am Ortsplatz - 4Kanter 

mit dem Musikverein Gampern 
 

Kinderprogramm 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt 
Kaffee, Kuchen und heiße Krapfen aus der Pfanne 

Wir bitten um Mehlspeisen fürs Kuchenbuffet. 
 

Auf Euer Kommen freut sich die Pfarrgemeinde Gampern! 
Der Reinerlös wird für die Erhaltung der Pfarrkirche verwendet. 

 

 

 

Frühschoppen  
am Ortsplatz - 4Kanter 

mit der Musikkapelle Gampern 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt 
Kaffee, Kuchen und heiße Krapfen aus der Pfanne 

Wir bitten um Mehlspeisen fürs Kuchenbuffet. 
 

Auf euer Kommen freut sich die Pfarre Gampern! 
Der Erlös dient der Finanzierung von  

Beamer u. Leinwand für das Pfarrheim. 
 

 

Frühschoppen  
am Ortsplatz - 4Kanter 

mit dem Musikverein Gampern 
 

Kinderprogramm 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt 
Kaffee, Kuchen und heiße Krapfen aus der Pfanne 

Wir bitten um Mehlspeisen fürs Kuchenbuffet. 
 

Auf Euer Kommen freut sich die Pfarrgemeinde Gampern! 
Der Reinerlös wird für die Erhaltung der Pfarrkirche verwendet. 

 


